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50MillionenwegenRentenreform
Altersvorsorge DieUmsetzung der Rentenreform kostet die Ausgleichskassen

50Millionen Franken. Deren Präsident fordert einen «Frühlingsputz».

DiekantonalenAusgleichskassen
müssen wegen der Altersvorsor-
ge 2020 ihre Informatiksysteme
überarbeiten.Das kostet 50 Mil-
lionenFranken oder 20 Franken
pro Rentner. Das bestätigt And-
reas Dummermuth, Präsident
der Konferenz der kantonalen
Ausgleichskassen. «Die Verwal-
tung der Renten wird komple-
xer», sagt Dummermuth im
Interview.Neugibt es etwaflexi-

bilisierte Früh-, Spät- und Teil-
renten für62- bis 70-Jährige.Der
Präsident der Ausgleichskassen
fordert dabei, dass der Bund die
InformatikdenAusgleichskassen
überlässt: «Bundesbeamte dür-
fen nicht in die Informatik der
Ausgleichskassen reinpfuschen.»

Die vom Parlament am Frei-
tag beschlossene Altersvorsorge
2020 bezeichnet Dummermuth
nicht als gute, aber als «machba-

re Vorlage». Dafür die Mehrhei-
ten im Stimmvolk zu finden, be-
urteilt Dummermuth jedoch als
eine «riesige Herausforderung
für die Parteien».

ZweiGewerkschaften
fürReform

Die Mehrheitsbeschaffung wird
derCVPundder SPobliegen. Sie
konnten gestern einen Etappen-
siegverbuchen:MitderUniaund

demVPODrangen sich zweiGe-
werkschaften knapp zu einem Ja
durch.Damit stehendieChancen
gut, dass sich auch der Dachver-
band, der Schweizerische Ge-
werkschaftsbund,nächsteWoche
hinter die Reform stellenwird.

Ist die Altersvorsorge 2020
umgesetzt, brauche es dringend
einen Frühlingsputz in der AHV,
sagtAndreasDummermuth, der
Präsident der Ausgleichskassen:

«Wir richten noch Leistungen
aus, die 1948 festgelegt wurden
undheutenichtmehrnötig sind.»
Dazuzählt eretwaKinderzulagen
sowie Witwen- und Waisenren-
ten. Langfristig sei zudem eine
Diskussion über das Pensions-
alter nötig. «Wir können über
eine Erhöhung des Rentenalters
reden, wenn 50 Prozent länger
arbeiten als bis 65», sagt Dum-
mermuth. (ffe) 3

ZwischenPicassoundPaulKlee

Rosengart Die SammlungRosengart feiert dieses Jahr ein Jubiläum: Seit 15 Jahren befindet
sich das Kunstmuseum im ehemaligen Gebäude der Nationalbank in Luzern. Im Interview
sprichtDirektorin undKunstsammlerinAngelaRosengart über Vergangenheit undZukunft
desMuseums. 23/24 Bild: Boris Bürgisser (Luzern, 17. März 2017). Die Fotos im Hintergrund stammen von David Douglas Duncan.

Luzern und Sion
spielen torlos

Fussball Während sich der
FC Sion gestern in der Swisspor-
ArenaübereinenwertvollenAus-
wärtspunkt freuen konnte,
kommtderFCLuzernnicht rich-
tig vom Fleck. In sieben Spielen
der Rückrunde gewann der FCL
nur einmal. Zudem blieb er zum
ersten Mal seit über einem Jahr
im eigenen Stadion ohne Tor-
erfolg. Das hat wohl auch mit
MarcoSchneuwly zu tun, der seit
sechs Spielen nicht mehr getrof-
fen hat.

Das FCL-Team von Trainer
MarkusBabbel bleibt aufRang4,
zwei Punkte hinter Sion. (sr) 35

Die Familie wird wohl nie
erfahren, wer der Täter ist

Hohenrain Acht Jahre nach dem
Tötungsdelikt an einem jungen
Bauernsohn aus Brasilien haben
sich die drei mutmasslichen Tä-
ter diese Woche vor dem Krimi-
nalgericht Luzern verantworten
müssen. Einer von ihnen muss
VilmarH. einMesser indieBrust
gestochen und ihn so getötet ha-
ben.Welcher eswar, ist nachwie
vornicht klar.NachderTathaben
die drei Beschuldigten fast alle
Beweise vernichtet. Nun muss
das Gericht aufgrund ihrer Aus-
sagen urteilen, doch die drei
Männerbeschuldigensichgegen-

seitig. Sie alle fordern Freisprü-
che vom Vorwurf der vorsätzli-
chen Tötung.

DieganzeWochestandenam
ProzessdieTäter imVordergrund,
unddieAuswirkungeneinermög-
lichen Haftstrafe auf ihr Leben
wurdendiskutiert.Dass ihreEnt-
scheidungen einen 24-jährigen
Mann das Leben gekostet haben,
ging fast unter.Waswar er für ein
Mensch? Klar ist: Der Brasilianer
musste sterben, weil er seinem
Freund zu Hilfe eilen wollte, als
dieser mit einem Hammer atta-
ckiertwurde. (ber) 13

Bierflaschen erhalten
Kalorienangabe

Alkohol Die Schweizer Bier-
brauerplanen,denKaloriengehalt
ihrer Getränke auf den Etiketten
auszuweisen.EntsprechendePlä-
ne bestätigen Feldschlösschen
vonderCarlsberg-Gruppe,Heine-
ken sowie kleinere und mittlere
Brauereien. Aufgeführt wird der
Kalorienwert pro 100 Milliliter.
Die Brauer setzen damit um,was
das neue Deklarationsrecht des
Bundesper1. Mai2017als freiwil-
ligeMöglichkeit einführt.

Gleiches bahnt sich in der
EuropäischenUnion an.DieEU-
Kommissionhat indieserWoche

die Alkoholproduzenten aufge-
fordert, eine freiwillige Bran-
chenlösung auszuarbeiten. An-
sonstenbehält sichdieEU-Kom-
mission die Prüfung einer
europäischenVorschrift vor. Der
Bund beobachtet diese Entwick-
lungen ebenfalls.

Der Einsiedler Bierbrauer
undCVP-NationalratAloisGmür
wird seine Bierflaschen nun neu
kennzeichnen. Einen Rückgang
des Konsums fürchtet er deswe-
gen nicht. «Bier enthält immer
nochwenigerKalorien als Apfel-
saft», sagt er. (ffe) 5

Oberster Musikant
Christoph Troxler
aus Hildisrieden ist
der neue Präsident
des Luzerner
Blasmusikverbands.

Regionales 15
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Anlieferung, Verpackung und Termine 
Beschriftung / 
Lieferschein Paletten müssen mit folgenden Informationen gut lesbar beschriftet sein: 

• Lieferant / Anlieferungstermin 
• Name / Titel des Trägerproduktes (Tages-Anzeiger, SonntagsZeitung, etc.) 
• Erscheinungs- Datum oder, –Nummer (Splitt / Region). 
• Genaue Bezeichnung / Titel der Beilage. 
• Gesamtanzahl / Exemplare pro Palette / Anzahl Paletten. 
• Jede Palette ist zu beschriften (fortlaufende Nummerierung, z.B.: 1 von 8) 
• Unterschiedliche Sorten müssen entsprechend beschriftet sein. 

 

 
 

Anliefertermin Die Beilagen sind frühestens 1 Woche und spätestens 4 Arbeitstage vor dem 
Erscheinungsdatum anzuliefern. Montag bis Freitag, 07.00 - 17.30 Uhr. 
Die verbindliche Beilagenmeldung (oder einen Eintrag im Beilagentool) muss vor dem 
Anlieferungstermin schriftlich vorliegen, ansonsten kann die Lieferung nicht 
angenommen werden! 

Tel: 044 248 49 58, Fax: 044 248 49 42, Email: rota.logistik@tamedia.ch 
Lieferadresse DZZ Druckzentrum Zürich AG 

Anlieferung & Beschaffung Tor 18 
Bubenbergstrasse 1 
8045 Zürich 

Fakturierung 

 

Franko Domizil (ohne Steuerbelastungen, z.B. Mehrwertsteuer, Verzollung).  
DZZ Druckzentrum Zürich AG ist nicht Besteller, sondern nur Empfänger der Beilagen 
und übernimmt dafür keinerlei Kosten. 

 

DZZ Druckzentrum Zürich AG 
Anlieferung & Beschaffung Tor 18 
Bubenbergstrasse 1 
8045 Zürich 


